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Gemünden
Freibad-Gutschein
für Szukowski-Brüder.

Battenberg
Fliegendes Künstlerzimmer
an der Gesamtschule.

Frankenberg
Wildpark feiert
Weihnachten.

Touristik-Büro neu besetzt
Anneke Heine und Evelin Jacvobs bilden Doppelspitze

Frankenberg – Die Ederberg-
land Touristik mit Sitz am
Untermarkt in Frankenberg
ist personell wieder voll be-
setzt. Frankenbergs Bürger-
meisterin Barbara Eckes, Al-
lendorfs Bürgermeister Cars-
ten Schäfer und Battenbergs
Bürgermeister Christian
Klein haben die künftige
Doppelspitze vorgestellt.
Bereits Mitte August hatte

Anneke Heine eine Hälfte der
geteilten Leitungsstelle über-
nommen. Die Touristikexper-
tin war zuletzt in Elternzeit,
davor unter anderem Projekt-
koordinatorin beim Land-
kreis Waldeck-Frankenberg.
An ihre Seite rückt abDezem-
ber die bisherige Frankenber-
ger Wirtschaftsförderin Fran-
kenbergs Evelin Jacobs.
Die beiden folgen auf Silvia

Fries-Schmidt und Judith Nöl-
ke, die das Ederbergland im

laufenden Jahr verlassen hat-
ten.
Die Ederbergland Touristik

ist der interkommunale Zu-
sammenschluss der Kommu-
nen, Allendorf, Battenberg,
Frankenberg und Hatzfeld.
Die Tourist-Information am
Untermarkt ist Anlaufpunkt
und Kontaktadresse für Fran-
kenberg-Gäste genauso wie
für beispielsweise wander-
freudige Einheimische.
Anneke Heine und Evelin

Jacobs bringen unterschiedli-
che Erfahrungen und Per-
spektiven mit ins Ederberg-
land-Team, das von den lang-
jährigen Mitarbeiterinnen

Irmgard Baltz und Elisabeth
Schütz komplettiert wird.
Anneke Heine hat nach ih-

rer Ausbildung zur Kauffrau
für Tourismus und Freizeit
bei der Congress- und Touris-
mus-Zentrale Nürnberg ein
Bachelor-Studium Tourism &
Travel Management in
Worms absolviert und in der
Folge als Produkt- und Pro-
jektmanagerin gearbeitet. Im
Leitungsteam hat sie seit Au-
gust schon etwas Vorsprung
und ist nach einer kurzen, in-
tensiven Einarbeitungsphase
bereits mitten drin im Ge-
schehen. „Die Aufgaben und
Projekte hier sind vielfältig,

musförderung ist auch Wirt
schaftsförderung. Ich kann
hier auf ein großes regionales
Netzwerk bauen.“
„Die Konstellation mit der

neuen Leitung ist sehr viel-
versprechend“, kommentier-
te die Bürgermeisterrunde
das neu gefundene Team.
„Mit ihrem Fachwissen und
dem bestehenden Netzwerk
haben sie zusammen die bes-
ten Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Tourismusarbeit
in der Region.“ Die Region sei
attraktiv für verschiedene
Zielgruppen. Das gelte es in
Zukunft noch besser nach au-
ßen zu transportieren. nh/off

die Arbeit macht mir Spaß“,
lautete ihr Zwischenfazit.
Evelin Jacobs blickt auf

mehr als 25 Jahre Erfahrung
im städtischen Dienst zu-
rück. Die Diplom-Geografin
hat viele Jahre die städtische
Wirtschaftsförderung und
zahlreiche weitere Projekte
betreut, darunter fünf Jahre
das Modellprojekt „Familien-
stadtmit Zukunft“, hat städti-
sche Veranstaltungen organi-
siert und zwischenzeitlich
vertretungsweise auch schon
einmal die Ederbergland Tou-
ristik geleitet. „Ich freue
mich auf die neue Herausfor-
derung“, sagt Jacobs. „Touris-

Neues Leitungsteam: Anneke Heine und Evelin Jacobs (vorn, von links) stehen nun an der Spitze der Ederbergland-Touris-
tik. Dahinter (von links) die Bürgermeister Carsten Schäfer, Barbara Eckes und Christian Klein Es fehlt Hatzfelds Bürger-
meister Dirk Junker. FOTO:STADT
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Mit Gesang und guter Laune
Der DRK-Seniorenclub Walddörfer feierte Jubiläum

Rengershausen – Viele Erinne-
rungen, Gesangsvorträge und
ein bebilderter Rückblick auf
zahlreiche Zusammenkünfte
und Aktivitäten standen im
Mittelpunkt der von Leiterin
Christel Knecht und ihrem
Team liebevoll vorbereiteten
„Seniorenparty“, mit der in
Rengershausen das 50-jähri-
ge Bestehen des Senioren-
clubs Walddörfer gefeiert
wurde.
„Wer sich erinnert, lebt

zweimal“, sagte Knecht mit
Blick auf das Motto „Erinne-
rungen“ bei der Begrüßung
der knapp 100 Gäste aus Ren-
gershausen, Wangershausen
und Hommershausen im
Haus des Gastes. „Wir wollen
mit Gesang und guter Laune
feiern“, kündigte sie an.
Unterstützung hierzu lie-

ferten die Mitglieder des
Singkreises – der sich inzwi-
schen Projektchor nennt –
die nicht nur denNachmittag
musikalisch umrahmten,
sondern auch beim Dekorie-
ren und Kuchen backen ge-
holfen hatten. Monika Anthe-
Scriba und Helmut Weisker
bewiesen zudem als „Oma
und Opa“ in einer zweideuti-
gen Bettszene ihr komödia-
ntisches Talent.
Mit dem Entzünden einer

Kerze gedachten die Senioren
aller Verstorbenen, die an
den Seniorennachmittagen
teilgenommen hatten.
DRK-Kreisseniorenbetreue-

rin Regine Frese gratulierte
dem Club zum runden Ge-
burtstag und überbrachte die
Grüße des geschäftsführen-
den DRK-Vorstandes. Der Se-
niorenclub Walddörfer sei
am 27. November 1974 als da-
mals 34. Club im DRK-Kreis-
verband gegründet worden,
berichtete sie. Frese dankte
Christel Knecht und ihrem
Team für den ehrenamtli-
chen Einsatz sowie den Se-
nioren, die den Einladungen
Folge leisteten.
Ein Seniorenclub sei sehr

wichtig für die Gemein-

schaft, betonte Frankenbergs
Bürgermeisterin Barbara
Eckes, die ebenfalls die eh-
renamtliche Arbeit würdigte.
„Ich freue mich, mit ihnen
ins Gespräch zu kommen.“
SaschaWeisker vom Schüt-

zenverein überbrachte stell-
vertretend die Glückwünsche
der örtlichen Vereine. „Als
ihr so jungward wie ich jetzt,
habt ihr viel für die Vereine
getan“, sagte der 47-Jährige

und erinnerte zum Beispiel
an den Tanz in den Mai oder
die Einweihung der Schüt-
zenhalle und des Schwimm-
bades in Rengershausen.
„Ich habe ganz großen Res-

pekt vor eurer Arbeit“, beton-
te Ortsvorsteher Björn Jäger.
„Ich werde bald 47, macht so
weiter, damit ich auch noch
kommen kann, wenn ich im
Seniorenalter bin.“
Der frühere Rengershäuser

Pfarrer Heinrich Giugno gra-
tulierte ebenfalls. Auch Pfar-
rer Uwe Hesse nahm als Eh-
rengast am Seniorennach-
mittag teil. Nach einem Ge-
dicht zum Nebelmonat No-
vember von Christel Knecht,
gaben die Mädchen Marlene,
Janne, Elli, Mia und Hanna
mit brennenden Kerzen ei-
nen Vorgeschmack auf die
Adventszeit.

sub

Herrenriege: Die Senioren der Walddörfer erlebten einen unterhaltsamen Nachmittag im
Haus des Gastes in Rengershausen. Hier im Bild (von rechts) Karl-Heinz Scriba, Wilfried
Blanc, Dieter Oberlies und Kurt Debus aus Wangershausen. FOTOS: SUSANNA BATTEFELD

Kunstwerk: Monika Anthe-Scriba (links) vom Helfer-Team
und Clubleiterin Christel Knecht präsentieren die von Gabi
Müller aus Wangershausen gebackene Jubiläumstorte.

Der Projektchor Rengershau-
sen mit Irene Tripp sang Hei-
teres und Besinnliches.

Rückblick auf 50 Jahre Seniorenclub Walddörfer

HINTERGRUND

„Den Grundstein für die vielfältige kreative
Arbeit für die Senioren legte Selma Vogel, die
von 1974 bis Ende 1984 Altenclubleiterin
war“, sagte Knecht. Die Arbeit sei dann von
Irmgard Dornseif 22 Jahre lang bis Ende 2007
erfolgreich fortgeführt worden. Ab 2011 ver-
suche sie, den Seniorenclub der Walddörfer in
bewährter Weise mit eigenen Akzenten zu
leiten, sagte Christel Knecht. Ein besonderer
Dank gehe an ihre „rechte Hand“ Lisa Mau-
rer, die nicht teilnehmen konnte. bs

Club-Leiterin Christel Knecht erinnerte an die
ersten Zusammenkünfte des Altenclubs in der
Alten Schule in Rengershausen. Zur Grün-
dung, die im Jahr 1974 auf Initiative des DRK-
Kreisverbandes erfolgte, als Ursula Goos noch
Kreisaltenbetreuerin war, seien noch Tische
und Stühle aus dem Katastrophenschutzzen-
trum in Frankenberg herangeschafft worden.
Ab 1976 habe dann das Haus des Gastes für
die Zusammenkünfte zur Verfügung gestan-
den.

Einstimmung
auf den Advent

in Rosenthal
Rosenthal – Zur Einstimmung
auf den Advent lädt die Stadt
Rosenthal ein. In diesem Jahr
findet derMarkt am Samstag,
30. November, auf dem neu
gestalteten Dammrasen statt,
wie Emelie Wolff von der
Stadtverwaltung mitteilt.
„Dieses Jahr ist alles anders.

Es wird ein größeres Pro-
gramm auf einer extra dafür
organisierten großen Bühne
geboten“, sagt Wolff. 14 Ver-
kaufsstände seien geplant.
Darunter neben Geschenkar-
tikeln zum Beispiel auch Fir-
men wie Hyla, die Wasser-
staubsauger und Luftreiniger
vertreibt, sowie Ringana und
Chogan Kosmetik.
„Es wird es im Bereich Kuli-

narik einen Cocktail-Stand
geben, der passend zurWeih-
nachtszeit auch warme Cock-
tails anbietet, sowie ein Crê-
pes-Stand.
Der TSV Rosenthal wird

Bratwurst, Currywurst und
Pommes verkaufen. DerMän-
nergesangverein Rosenthal
hat einen Weinstand mit
Weinen, Glühwein und klei-
nen Käsehäppchen.“
„Unser Highlight wird ein

Café-Wagen sein, der alle Kaf-
feevariationen auch passend
zur Weihnachtszeit anbie-
tet“, verspricht Wolff weiter.

Das Programm: 15 Uhr Be-
grüßung durch Bürgermeis-
ter Stefan Jakob. Im An-
schluss werden die Kinder
der Kindertagesstätte Puste-
blume und die Schüler der
Schulgemeinschaft Rosen-
thal und die Kinder der Land-
jugend auftreten. Um 16.45
Uhr kommt der Nikolaus und
verteilt Süßigkeiten an die
Kinder.
Auch die Rosenthaler Musi-

kanten, die Rose Valley Sin-
gers und der Männergesang-
verein Rosenthal sind dabei
sein. Begleitet wird der
Abend von Linda & Ralf mit
Rock- Pop Cover. nh/sub

Nikolaus verteilt
Süßigkeiten

Elektro-Innung
besichtigt

Continental
Korbach – In der Herbstveran-
staltung der Elektro-Innung
Waldeck-Frankenberg wird
am Freitag, 29. November, ei-
ne exklusive Besichtigung
des High-Performance-Tech-
nology-Centers (HPTC) in Kor-
bach angeboten. Treffpunkt
14.30 Uhr am Tor 3, Conti-
nental. Ab 17 Uhr: Stamm-
tischtreffen im Restaurant
Enzian.

Anmeldungen auf khkb.de/
veranstaltungen, per Mail an
info@khkb.de oder unter Tel.
0 56 31/ 95 35-100. nh/jpa

Adventsmarkt
am Wettermuseum

in Schreufa
Schreufa – Der Adventsmarkt
rund um das Wettermuseum
Schreufa findet am Samstag,
30. November, von 12 bis 19
Uhr statt (Kirchbergweg 9).
Dazu laden Feuerwehr
Schreufa, Gärtnerei Kuhnt,
Nabu Frankenberg, Kirchen-
gemeinde Schreufa und das
Wettermuseum ein.
„Klein aber fein, mit Pro-

dukten aus der Region, nach-
haltig von Hand gefertigt ist
für jeden etwas dabei“, heißt
es in der Ankündigung. Es
gibt Geschenkideen aus Holz,
Lavendel-Duftkissen, weih-
nachtliche Basteleien sowie
Plätzchen und Marmeladen.
Bei Essen undGetränken sind
etwa Bratwurst und Steaks,
Pilze aus der Pfanne und
frisch geräucherte Forellen,
Kaffee und Kuchen, Punsch
und Glühwein im Angebot.

Im Wettermuseum ist eine
kunstvolle Krippenausstel-
lung zu sehen, am Eine-Welt-
Stand gibt es fair gehandelte
Produkte. Ab 15 Uhr werden
Kinder denWeihnachtsbaum
im Sonnenpavillon mit selbst
gebastelten Baumschmuck
behängen, ab 16 Uhr findet
ein gemeinsames Singen mit
Gitarrenbegleitung von ad-
ventlichen und weihnachtli-
chen Liedern statt.
Die Gärtnerei Kuhnt prä-

sentiert ein großes Sortiment
von Adventskränzen und -ge-
stecken, beim Stand der NA-
BU Frankenberg kann man
Nistkästen, Futterhäuschen
und vieles mehr erwerben.

nh/jpa

Fair gehandelte
Produkte

Ausgezeichnet: Die Züchter Moritz und Bernd Schlichterle
aus Ernsthausen nach der Preisverleihung mit dem preisge-
krönten Gallowayrind Mandolina. FOTO: SCHLICHTERLE NH

Siegerpokal für Züchter
Schlichterle

Erfolg mit Gallowayrind Mandolina
dolina wurde laut der Züch-
ter „ausgewählt aus einer
Konkurrenz von 40 erstklas-
sig vorgestellten Rindern“.
Das Tier holte schon den Sie-
gertitel bei den Rindern auf
dem Frankenberger Pfingst-
markt 2024. nh/mab

Ernsthausen – Das Rind Man-
dolina der Ernsthäuser Gallo-
way-Züchter Bernd und
Moritz Schlichterle ist auf
dem Hofheimer Tiermarkt
als Siegerrind hervorgegan-
gen und hat eine silberne
Ehrenplakette erhalten. Man-

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20l - Container = 25 ,-€ pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet
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Weihnachtsmarkt in
Laisa hat viel zu bieten

Am 30. November und 1. Dezember
Waffeln.
Die Marktzeiten sind am

Samstag, 30. November, von
15 bis 21 Uhr und am Sonn-
tag, 1. Dezember, von 11 bis
18 Uhr. Eröffnet wird der
Markt am Samstag um 15
Uhr mit einem Auftritt des
gemischten Laisaer Chores
Haste Töne. Um16.30 Uhr am
Samstag gibt es in der Kirche
ein offenes Adventsliedersin-
gen mit Orgelmusik, bei dem
die Besucher zum Mitsingen
eingeladen sind. „Wir wollen
damit auf die Adventszeit ein-
stimmen“, sagt Jörg Paulus.
Ab 21 Uhr am Samstag lädt
die Burschenschaft zur After-
Weihnachtsmarkt-Party im
Sportlerheim am Sportplatz
ein.
Am Sonntag ist von 14 bis

16 Uhr in der Kirche Besche-
rung mit dem Nikolaus, für
jedes Kind gibt es ein kleines
Geschenk und die Gelegen-
heit, sich mit dem Nikolaus
fotografieren zu lassen. Um
13 Uhr tritt der Kinderchor
Oberasphe vor dem Heimat-
museum auf. Ab 15 Uhr spielt
der Posaunenchor Frohnhau-
sen dort weihnachtliche Lie-
der. Für Kinder gibt es an bei-
den Tagen ein Mitmachpro-
gramm mit Kerzenziehen
und Stockbrot. red

Laisa – In Laisa findet amWo-
chenende des 1. Advents, 30.
November und 1. Dezember,
wieder derWeihnachtsmarkt
statt. Er wurde 1983 erstmals
veranstaltet und ist damit ei-
ner der ältesten und auch
größten Dorf-Weihnachts-
märkte in der Region. An 40
Ständen rund um das Hei-
matmuseum in der Kirchstra-
ße gibt es viel Selbstgemach-
tes, Handarbeiten, Hand-
werkskunst, Essen und Ge-
tränke.
„Die Leute müssen ihre

Weihnachtsgeschenke nicht
bei Amazon bestellen, auf un-
serem Weihnachtsmarkt fin-
det man viele schöne Dinge“,
sagt Jörg Paulus im Namen
der Laisaer Vereinsgemein-
schaft, die den Weihnachts-
markt organisiert. Das Ange-
bot reicht von gestrickten
Strümpfen und genähten Kis-
sen über Deko – nicht nur für
Weihnachten – und Holzar-
beiten bis zu Honig, Hausma-
cherwurst und Backhausbrot.
Rechtzeitig zum 1. Advent
können die Besucher auch
Adventskränze bekommen.
An den Essens- und Geträn-

keständen gibt es zum Bei-
spiel Punsch und Glühwein,
Bratwurst, Chili con Carne,
Fischbrötchen, Kuchen und

Tag der
Modelleisenbahn

bei Viessmann
Reddighausen – Zum Tag der
Modelleisenbahn öffnet die
Firma Viessmann Modell-
technik in Reddighausen am
Samstag, 30. November, wie-
der ihre Pforten.
Besucher sind von 10 bis 17

Uhr bei dem Modellbahnzu-
behör-Hersteller herzlich
willkommen. Echte Modell-
bahnfans haben die Möglich-
keit, einen Blick hinter die
Kulissen zu werfen und eine
Modellbahn in Aktion zu se-
hen, heißt es in der Ankündi-
gung.
Den Gästen werden an die-

sem Tag Betriebsführungen,
ein Werksverkauf, Basteln
für Kinder und vieles mehr
angeboten. Auf einer Schau-
anlage wird das neue CarMo-
tion-System präsentiert.
Auch für Essen und Getränke
werde gesorgt.
Den Erlös dieses Tages will

die Firma der Lebenshilfe in
Frankenberg spenden. nh/off

Adventsmarkt
am 1. Advent in

Birkenbringhausen
Birkenbringhausen – Der För-
derverein der Evangelischen
Kirche Birkenbringhausen
lädt zum Adventsmarkt am
Sonntag, 1. Dezember, in Bir-
kenbringhausen ein. Der
Markt in und um Sagels
Scheune in der Edertalstraße
ist von 11.30 bis 18 Uhr geöff-
net.
Neben vielen Anbietern re-

gionaler Produkte gibt es ein
Rahmenprogramm mit Chö-
ren aus der Umgebung, heißt
es in der Ankündigung. nh/jpa

Erfolgreiche Landung auf dem Schulhof: Das „Fliegende Künstlerzimmer“ der Künstlerin Sophia Mix (vorne rechts) wurde
an der Gesamtschule Battenberg eröffnet. Es bietet Raum für unterschiedliche kreative Formate. FOTO: GESAMTSCHULE BATTENBERG/NH

Eigene Ideen, neue Projekte
„Fliegendes Künstlerzimmer“ an der Gesamtschule Battenberg

Battenberg – Mit einer Vernis-
sage eröffnete die Künstlerin
Sophia Mix das „Fliegende
Künstlerzimmer“ an der Ge-
samtschule Battenberg.
Zwei Jahre lang wird die

Künstlerin an der Gesamt-
schule in einem Wohnatelier
residieren. An drei Tagen in
derWoche bietet sie in ihrem
Künstlerzimmer für die ge-
samte Schulgemeinde eine
Plattform, um zu experimen-
tieren, eigene Ideen zu fin-
den und in einer offenen Ate-
liersituation neue Projekte zu
verwirklichen.
Kinder und Jugendliche sei-

en kreativ undwollten gestal-
ten. Mit dem „Fliegenden
Künstlerzimmer“ solle den
Jugendlichen ein barriere-
freier Zugang zur künstleri-
schen Entfaltung gegeben
werden, so die grundlegende
Einstellung der Crespo-Foun-
dation – einer gemeinnützi-
gen privaten Stiftung, die in
Kooperation mit dem Hessi-
schen Ministerium für Wis-
senschaft und Forschung,
Kunst und Kultur und dem
Ministerium für Kultur, Bil-
dung und Chancen seit 2018
das „Fliegende Künstlerzim-
mer“ finanziert.
Das „Fliegende Künstler-

zimmer“ bietet nach weite-
ren Angaben der Gesamt-
schule Battenberg einen Ate-
lierraum für unterschiedli-
che kreative Formate. Es ist
ein Haus in Holzbauweise
und rund 80 Quadratmeter
groß. Neben dem lichtdurch-
fluteten Atelierraum ist es
mit einem privaten Bereich

zumWohnen für die darin ar-
beitenden Künstler ausgestat-
tet. Außer an der Gesamt-
schule Battenberg gibt es das
„Fliegende Künstlerzimmer“
bereits an weiteren fünf
Schulstandorten in Hessen:

in Nidda, Wehretal-Reichens-
achsen, Wolfhagen, Schlüch-
tern und in Pohlheim.
Bei der Eröffnungsvernissa-

ge schilderte Sophia Mix,
dass sie provozieren und Dia-
loge hervorrufen möchte. Als
ihre eigentliche Aufgabe
empfindet es die Künstlerin,

neue Perspektiven einzuneh-
men. Doch es koste Arbeit
und Flexibilität. Sophia Mix
schloss mit denWorten: „Las-
sen Sie sich auf die Arbeit mit
mir ein!“ nh/jun

fliegendes-kuenstlerzim-
mer.de/gesamtschule-batten-
berg/

„den Druck der Perfektion zu
verkleinern, indem wir das
Scheitern üben und die Neu-
gierde für das eigene Umfeld
schärfen“. Sie möchte die
Schüler von einer intellektu-
ellen Herangehensweise zu
einer sinnlichen Wahrneh-
mung lenken. Es lohne sich,ZUR PERSON

Sophia Mix (geboren 1985) ist eine interdisziplinäre Künstlerin
mit Wurzeln in der Theater- und Poetry-Slam-Szene. Sie er-
hielt an der Kunsthochschule Kassel ihren Meistertitel. Sophia
Mix ist laut Pressemitteilung vielfältig kreativ aufgestellt,
schreibt Liedtexte, dreht Videos und Kurzfilme und kuratiert
Ausstellungen und Konzertreihen. Gitarre und Laptop sind ih-
re treuen Begleiter. nh

Christrosen
voller Blüten
und Knospen
statt 9,99

Stück nur €7,99

Adventskranz
aus frischer und
duftender Nobilistanne,
Ø ca. 30 cm
statt 7,99

Stück nur €6,99
Weihnachtsstern
in weihnachtlichem Rot
statt 4,99

Stück nur€3,99

am So., 24. Nov. 11-17 Uhr
Angebote gültig von Do., 21.11. - Di., 26.11.2024

Einladung zumAdventsmarkt

Sie finden uns in: Bad Arolsen-Mengeringhausen, Frankenberg, Korbach
und Bad Wildungen (Gartencenter Funkemühle) · www.gartencentermeckelburg.de

Sie finden uns in: Bad Arolsen-Mengeringhausen, Frankenberg, Korbach 
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Genießen Sie bei einem
entspannten Bummel

durch unser Gartencenter die
vorweihnachtliche

Atmosphäre.

Der Gesamterlös der Bewirtung mit
weihnachtlichem Gebäck, Waffeln und
Kaffee wird an folgende Einrichtungen
gespendet:
• Lebenshife-Werk Familienzentrum
Bad Wildungen

• Förderverein f. Jung und Alt e.V. Landau
• Ev. Kita Diemelsee/Adorf
• Kindertagesstätte Schreufa
• Kindertagesstätte Bottendorf

Vogelfutter
in großer Auswahl
z.B. Meisenknödel im 6-er
Pack oder 1 kg Streufutter

nur €1,49

Schnitt-Amaryllis
in Schmucktüte

nur €3,99
Top-Preis



LOKALES

Zwei Wanderpokale
für neue Gewinnerinnen
Damengeselligkeitsschießen in Bottendorf

Den Wanderpokal für die
beste Schützin erhielt Lena
Buhtz von den Geismarer
Schützen mit 591 Punkten.
Sie siegte vor Tanja Sprengel
aus Oberorke mit 508 Punk-
ten und der dritten Siegerin
Monika Vöhl aus Herbel-
hausen, die knapp geschla-
genwurde undmit 507 Punk-
ten einen Punkt weniger
erreichen konnte.
Die erfolgreichste Mann-

schaft stellte der Schützen-
verein Geismar mit den Star-
terinnen Lena Buhtz, Andrea
Ochse, Waltraud Kraft und
1080 Punkten. Sie siegtenmit
34 Punkten Vorsprung vor
der dritten Mannschaft der
Gastgeberinnen mit Claudia
Milke, Angelika Althaus und
Nadja Mix. Die dritten Siege-
rinnen stellte der Schützen-
verein Allendorf/Eder in der
Besetzung Natalie Hiemer,
Petra Henkel, Nadine Kulfa-
nek und 804 Punkten. hex

Bottendorf – Auf den Schieß-
stand des Schützenvereins
Bottendorf hatte der Schüt-
zenbezirk Frankenberg
gemeinsam mit dem Schüt-
zenverein Bottendorf zum
Damengeselligkeitsschießen
eingeladen. 23 Damen waren
der Einladung gefolgt und
genossen bei selbst gebacke-
nen Torten und Kuchen, bei
kalten und warmen Geträn-
ken die Gastfreundschaft der
Bottendorfer Schutzenda-
men.
Die Bezirksdamenleiterin

Petra Henkel konnte neben
dem Gastherrn und stell-
vertretendem Bezirksschüt-
zenmeister Martin Althaus
auch die Bezirksschützen-
meisterin Monika Vöhl be-
grüßen.
Neben dem geselligen Mit-

einander kam das sportliche
Programm nicht zu kurz.
Zwei Wanderpokale warte-
ten auf neue Gewinnerinnen.

Die Schützinnen nach der Siegerehrung. FOTO: HELMUT ENGEL

Freibad-Gutschein
für Szukowski-Brüder

Logo für Tennisclub Gemünden entworfen
seit einiger Zeit Tennis, und
der siebenjährige Adrian will
sich ebenfalls bald im TC
anmelden. Als Anerkennung
für die Unterstützung beim
Entwerfen des Vereins-Logos
erhielten die Jungen einen
Gutschein für das Gemünde-
ner Freibad, das sie im kom-
menden Jahr reichlich nut-
zen können. zmm

Gemünden – Zu seinem50-jäh-
rigen Bestehen im nächsten
Jahr plant der Tennisclub (TC)
Gemünden unter anderem
das Erstellen eines passenden
Logos, das zum Beispiel auf
dem Briefkopf benutzt wer-
den soll.
Um möglichst viele kreati-

ve Ideen zu erhalten und die
Jugendlichen der Stadt viel-
leicht sogar als künftige Mit-
spieler zu gewinnen, wandte
sich der Festausschuss an die
Schüler der Cornelia-Funke-
Schule mit der Bitte, ihre
Anregungen einzureichen.
Nach Sichtung der insge-

samt 13 Vorschläge entschied
sich der Vorstand für das
Logo der Brüder Adrian und
Jamie Szukowski, das sowohl
auf Tennisschläger samt Ball
als auch auf das Vereinsjubi-
läum verweist.
Beide Jungen treiben in

ihrer Freizeit gerne Sport.
Unter anderem spielt der
neunjährige Jamie bereits

Das Siegerbild von Adrian
und Jamie Szukowski,
darunter das neue Logo des
Tennisclubs.

Mit Freibad-Gutschein: vorne Adrian und Jamie Szukowski,
hinten (von links) Jörg Ebmeier (Großvater der Jungen), Big-
gi Gora, Simone Feußner und Lena Weiß (Vorstand des Ten-
nisclubs Gemünden. FOTOS: MARISE MONIAC

Beitrag zur Entwicklung der Firma geleistet
Ewikon ehrt Mitarbeiter für 40- und 25-jährige Betriebszugehörigkeit

Nach einer Weiterbildung
zum staatlich geprüften
Techniker mit Schwerpunkt
Fertigungstechnik wurde er
2009 Vorarbeiter, später
Gruppenleiter der Dreh-
technik. Seit 2024 ist er im
Versand.

Christel Tönges kam 1984
zu Ewikon und war zunächst
in der Schleiferei beschäftigt,
bevor sie 1994 in den Bereich
Erodieren wechselte.
Daneben engagierte sie

sich im Betriebsrat und führ-
te diesen auch als Vorsitzen-
de an.

Helmut Tripp verstärkt das
Team seit 1999 im Bereich
Erodieren. Er trage dort mit
seiner langjährigen Erfah-
rung zur hohen Qualität der
Produkte bei. nh/jpa

Iris Hesse ist seit 1984 als
Technische Zeichnerin in der
Konstruktionsabteilung tätig.
Neben ihrer fachlichen Ar-
beit engagierte sie sich auch
als Mitglied des Betriebsrats
und im Vorschlagswesen.

Siegmar Muth trat 1999 als
Leiter der Datenverarbeitung
und Informationstechnologie
ins Unternehmen ein. Als
staatlich geprüfter Informati-
ker mit Fachrichtung Com-
puter- und Kommunikations-
technik verantwortet er die
IT-Abteilung und gestaltet
maßgeblich die Digitalisie-
rung des Unternehmens mit.

Heiko Stöhr absolvierte ab
1999 eine Ausbildung zum
Zerspanungsmechaniker,
Fachrichtung Drehtechnik,
und arbeitete in der Dreherei.

zum Zerspanungsmechani-
ker, Fachrichtung Frästech-
nik.
Seit 2003 in der Fräserei tä-

tig, übernahm er 2006 die Po-
sition des Vorarbeiters, wur-
de 2012 Gruppenleiter in der
Mikrozerspanung und über-
nahm im Oktober 2024 die
Gesamtleitung der Fräsbear-
beitung.

Henning Becker trat 1999
als Technischer Redakteur
und PR-Verantwortlicher bei
Ewikon ein. Seit 2001 leitet er
die Marketingabteilung und
ist für die Außendarstellung
des Unternehmens verant-
wortlich. In dieser Zeit habe
er die Position von Ewikon
am Markt und die Wahrneh-
mung in der Öffentlichkeit
nachhaltig geprägt, heißt es.

Frankenberg – Die Franken-
berger Heißkanal-Firma Ewi-
kon hat Jubilare geehrt, die
seit 40 beziehungsweise 25
Jahren im Unternehmen
sind. Bei der Feier wurden ih-
re Leistungen und ihr Beitrag
zur Entwicklung des Unter-
nehmens gewürdigt.

Peter Battefeld begann
1999 mit einer Ausbildung

Die Jubilare mit Mitgliedern der Geschäftsleitung, Personalleitung und des Betriebsrates: (von links) Dr. Stefan Eimeke (Ge-
schäftsführer), Helmut Tripp, Siegmar Muth, Gerhard Mütze (Personalleitung), Iris Hesse, Heiko Stöhr, Christel Tönges, Na-
dine Cloodt-Spoors (Betriebsrat), Peter Battefeld und Ingo Born (Geschäftsführer). Es fehlt Henning Becker. FOTO: EWIKON

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

23.11.SamstagSamstag

Herzrhythmusstörungen
Kostenloser Vortrag der Asklepios Kliniken Bad Wildungen

Am Mittwoch, den 27. No-
vember 2024 referiert Dr.
med. Elvan Akin, Chefarzt
der Rhythmologie und
Elektrophysiologie am Kli-
nikum Schwalmstadt, im
Rahmen der Gesundheits-
akademie über das Thema
„Herzrhythmusstörungen -
Symptome und Behand-
lungsmöglichkeiten“.

Die Veranstaltung findet
von 18 bis 19.30 Uhr im
neuen Eventroom der As-
klepios Kliniken, in der Lan-
gemarckstraße 2 (ehemali-
ge Tanzschule Mundhenke)
neben der Asklepios Fach-
klinik Fürstenhof statt.

Unser Herz ist ein lebens-
wichtiges Organ. Um schla-
gen zu können, benötigt es
Strom. Treten in den Lei-
tungsbahnen und Herz-
muskelzellen gleichsam
Kurzschlüsse auf, sodass
der Stromfluss gestört wird,
schlägt das Herz unregel-
mäßig. Infolgedessen kön-
nen krankhafte Herzrhyth-
musstörungen wie ein Vor-
hofflimmern entstehen,

das sich durch Herzrasen,
Atemnot, Brustschmerzen,
Schwindel oder eine verrin-
gerte Belastbarkeit be-
merkbar machen kann.

Dr. Akin weiß aus Erfah-
rung, dass Herzrhythmus-
störungen die häufigste Ur-
sache für einen plötzlichen
Herztod sind. „Manchmal
machen sie sich im Vorfeld
bemerkbar, oft treten sie
aber plötzlich und uner-
wartet auf“, erläutert der
Experte. „Betroffen sind
davon nicht nur ältere
Menschen oder Patienten
mit Vorerkrankungen.
Herzrhythmusstörungen
können auch junge, ver-
meintlich gesunde Men-
schen treffen“, fügt er hin-
zu.

Wann werden Herzrhyth-
musstörungen gefährlich?
Wie sind sie zu erkennen
und zu behandeln? Betrof-
fene und Interessierte er-
halten an diesem Abend ei-
nen umfassenden Über-
blick über Symptome sowie
Diagnose- und Therapie-

möglichkeiten. Im An-
schluss an den Vortrag be-
steht ausreichend Zeit für
die Beantwortung von Fra-
gen aus dem Publikum.

Im Anschluss an den Vor-

trag besteht ausreichend
Zeit für Fragen aus dem Pu-
blikum.

Der Eintritt ist selbstver-
ständlich kostenlos. Eine
vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.

VERANSTALTUNGSORT
ASKLEPIOS KLINIKEN

EVENTROOM (EHEM. TANZSCHULE)
Langemarckstr. 2 | Bad Wildungen

ASKLEPIOS GESUNDHEITSAKADEMIE
HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN – SYMPTOME
UND BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN

27.NOV
2024
18 - 19.30Uhr

ASKLEPIOS
BADWILDUNGEN

Referent:
Dr. med. Elvan Akin
Chefarzt Rhythmologie und Elektrophysiologie
Klinikum Schwalmstadt

ANZEIGE
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Wildpark feiert Weihnachten
Kulinarisches und Kunsthandwerkliches am 30. November

karten, Honig aus dem Wild-
park sowie selbstgemachte
Marmelade runden das Ange-
bot ab.
Bei Einbruch der Dunkel-

heit wird ein Nikolaus die
jüngsten Besucher beschen-
ken. An einem Lagerfeuer
können sich alle Gäste auf-
wärmen. sf

Ferner wird Kaffee und Ku-
chen angeboten, Mitglieder
des Frankenberger Landfrau-
envereins backen Waffeln.
Am Infostand des Förder-

vereins können Tierfotos und
weitere Tierpatenschaften
erworben werden. Advents-
dekorationen ausHolz,Wich-
telgeschenke, Weihnachts-

lädt alle Freunde des belieb-
ten Frankenberger Ausflugs-
ziels zu einem stimmungs-
vollen Nachmittag ein.
Im Mittelpunkt stehen Pro-

dukte aus dem Wildpark:
Wildbratwurst zum Direkt-
verzehr sowie Fleischstücke
von fünf Wildarten für den
Weihnachtsbraten zu Hause.

Frankenberg – „Der Wildpark
feiert Weihnachten“, heißt
das Motto beim zweiten
Weihnachtsmarkt am Wild-
parkhaus. Am Samstag 30.
November, gibt es von 12 bis
18 Uhr Kulinarisches und
Kunsthandwerkliches in ei-
ner besonderen Atmosphäre.
Der Förderverein Wildpark

Vorbereitung: Marco Bernhard, Gudrun Keim, Martin Hecker und Jost Fingerhut (von links) vom Förderverein Frankenber-
ger Wildpark freuen sich auf viele Besucher beim Weihnachtsmarkt am ersten Adventssamstag 30. November. Die Gefrier-
schränke sind gut gefüllt mit Braten und Keulen von verschiedenen Wildarten aus dem Wildpark. FOTO: FRANK SEUMER

Friseurstübchen spendet 1450 Euro
für Schwimmbad

Löhlbach – Eine zum 25-jähri-
gen Firmenjubiläum des
Löhlbacher „Friseurstüb-
chens klein & fein“ erfolgte
Spendenaktion zugunsten
des Löhlbacher Wald-
schwimmbades war ein vol-
ler Erfolg. So konnte die Inha-
berin Claudia Hecker einen
stolzen Betrag von 1450 Euro
an die Gemeinde Haina zur
Anschaffung eines Spielgerä-
tes zur Verfügung stellen.
Dank wurde seitens der Ge-

meinde sowohl an Claudia
Hecker als auch an die groß-
zügigen Spender ausgespro-
chen. Auch in der Vergangen-
heit hat sich Claudia Hecker
immer wieder für Verbesse-
rungen im Löhlbacher
Schwimmbad eingesetzt. hz

FOTO: HEINZ BRÜCK

Claudia Hecker
Frisierstübchen klein & fein

Wanderverein fährt zu
„Marburg by Night“

am Schützenplatz, nach
Odershausen zum Weih-
nachtsmarkt im Lebendigen
Museum, Wegstrecke: 8 Kilo-
meter. Treffpunkt: 9 Uhr am
Philipp-Soldan-Forum zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaf-
ten. Gäste sind willkommen.
Ansprechpartnerin: Wilma
Kontner, Tel. 0 64 51/
71 79 986.
Zur Weihnachtsfeier des

Wandervereins Frankenberg
am Montag, 2. Dezember, ab
14 Uhr sind alle Mitglieder in
die Gaststätte Thiele in Vier-
münden eingeladen. nh/jun

Frankenberg –DerWanderver-
ein Frankenberg fährt am
Freitag, 29. November, zur
Veranstaltung „Marburg by
Night“.
Programm: Lichtinstallatio-

nen und musikalisches Pro-
gramm in den Kirchen. Treff-
punkt 16.20 Uhr, Abfahrt
16.39 Uhr vom Bahnhof Fran-
kenberg. Anmeldung bei An-
gelika Sachse, Tel. 0 64 51/
21 984.
Am Samstag, 30. Novem-

ber, führt die Rundwande-
rung des Wandervereins von
Bad Wildungen, Parkplatz



www.die-zusteller.de

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de
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“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Ernsthausen
Industriehof

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Hatzfeld
Holzhausen
Stadt

DRK stellt
Reiseziele für

2025 vor
Frankenberg – Der DRK-Kreis-
verband Frankenberg hat sei-
ne Reisen für das kommende
Jahr geplant. Die betreuten
Reisen werden von medizi-
nisch geschulten Reisebeglei-
tern, zum Teil auch ärztlich
begleitet. Die Reisen stehen
allen offen, die selbstständig
reisefähig sind.

Mehrtägige Reisen: Fahrt
nach Holland zur Tulpenblü-
te vom 28. bis 30. April; Flug-
reise nach Sardinien vom 2.
bis 9. Mai. Urlaub auf Norder-
ney mit Unterkunft im Haus
Waldeck vom 22. bis 29. Mai
und 18. bis 25. September.
Ein weiterer Aufenthalt auf
Norderney mit Unterkunft
im Hotel Friese findet vom
22. bis 29. Juni statt. Ein Ur-
laub im Allgäu steht vom 14.
bis 20. Juli an. Eine Fluss-
kreuzfahrt auf Schelde, Maas
und Rhein ist für 30. Septem-
ber bis 6. Oktober geplant.

Tagesfahrten zu einem
Spargelhof am 14. Mai, ins
Siebengebirge am 12. Juni,
nachWiesbaden am 9. Juli, in
den Spessart am 21. August,
nach Winningen/Mosel am 3.
September und unter dem
Motto „einfach mal weg“ am
22. Oktober.

Infos und Anmeldung: DRK-
Kreisverband, Regine Frese,
06451/722749, Mail senioren-
arbeit@drk-frankenberg.de.

Märsche und Musical-Klänge
Musikzug Battenberg probt für das Jahresabschlusskonzert am 30. November

Frankenberger Bank in Allen-
dorf und in Hatzfeld. Eine
Karte kostet 10 Euro, ermä-
ßigt 8 Euro für Menschenmit
Handicap. Einlass ist ab
18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr.

klangvolles Orchester präsen-
tieren. zpi

Karten im Vorverkauf gibt
es bei den Sparkassen in Al-
lendorf und Battenberg sowie
in den Filialen der Waldeck-

keine Konzerte. Derzeit lau-
fen intensive Vorbereitungen
und Übungsstunden für das
geplante Konzert am 30. No-
vember. Der Musikzug will
mit rund 70 Musikern ein

berg zum ersten Jahresab-
schlusskonzert in das Allen-
dorfer Bürgerhaus eingela-
den.
Lediglich in den Corona-

Jahren 2020 und 2021 gab es

Battenberg – „Weihnachten
vor der Tür“ lautet das Motto
für das Jahresabschlusskon-
zert, zu dem der Musikzug
für 30. November, einen Tag
vor dem 1. Advent, in die Bat-
tenberger Großsporthalle
einlädt. Dirigent Niklas Lud-
wig wird zum zweiten Mal
ein Konzert mit dem Musik-
zug gestalten.
Er kündigte ein unterhalt-

sames und abwechslungsrei-
ches Musikprogramm an, das
Marschmusik, Film- und Mu-
sical-Melodien sowie Pop-Mu-
sik enthält. ZumAuftakt wird
sich das Jugendorchester mit
dem Nachwuchs unter der
Leitung von Milena Meiser
vorstellen.
Dirigent Ludwig freut sich

auf das bunte Programm, das
er mit den Aktiven vorberei-
tet hat. Neben derMusikwird
auch Gesang dabei sein, kün-
digt der Dirigent an.
Niklas Ludwig erinnerte da-

ran, dass der Musikzug und
der Männergesangverein ei-
nen gemeinsamen Auftritt
bei der Maifeier hatten, der
beim Publikum guten An-
klang fand. Nun soll es eine
weitere Darbietung beim Jah-
resabschlusskonzert geben.
Vor 31 Jahren, im Jahr 1993,
hatte der Musikzug Batten-

Intensiv probt der Musikzug Battenberg unter der Leitung von Niklas Ludwig für das Jahresabschlusskonzert am 30. Novem-
ber. Es gab auch ein Proben-Wochenende mit der Unterstützung vom Heeresmusikkorps Kassel. FOTO: PETER BIENHAUS

Fast 25 000 Besucher auf Freilichtbühne
Mitwirkende zogen in Hallenberg Bilanz – Albert Winter seit 60 Jahren dabei

nentheater „Romeo und Ju-
lia“ nach William Shake-
speare ein Stelldichein geben
werden, in einer neuen Bear-
beitung unter Regie und mu-
sikalischer Leitung von Ste-
fan Wurz.
Für Theaterliebhaber, die

die Zeit bis dahin überbrü-
cken möchten, studiert die
Jugendgruppe der Freilicht-
bühne Hallenberg derzeit als
Winterstück eine turbulente
Komödie ein. „Bei Boris ist
ein Zimmer frei!“ heißt es ab
dem 31. Januar in der Hallen-
berger Stadthalle. Weitere
fünf Aufführungstermine sol-
len im Februar folgen. nh/off

Weitere Informationen un-
ter freilichtbuehne-hallen-
berg.de/vorschau-2025

Kappen als Schriftführer ein-
stimmig bestätigt. In seinem
Geschäftsbericht erläuterte
der Vorstand unter anderem
den Stand des größten lau-
fenden Projektes der Bühne:
Die Neugestaltung und Be-
stuhlung des Zuschauer-
raums, der mit 1230 Klappsit-
zen ausgestattet wird. So kön-
nen die Gäste der Bühne in
der kommenden Spielzeit die
Aufführungen der Freilicht-
bühne mit erhöhtem Sitz-
komfort genießen.
Die Vorbereitungen für

2025 sind bereits angelaufen.
Im Familientheaterwird „Der
Zauberer von Oz“ unter der
Regie von Bärbel Kandziora
zur Aufführung kommen,
während sich im Erwachse-

rund 90 anwesenden Bühnen-
aktiven. Er gratulierte zur er-
folgreichen Saison und hob
die kulturelle Leistung der
Freilichtbühne hervor, die zu-
sammen mit dem bürger-
schaftlichen Engagement vie-
ler Vereine und Einzelperso-
nen neben dem intakten Na-
turraum dazu beigetragen ha-
be, dass Hallenberg in diesem
Jahr das Prädikat „Staatlich
anerkannter Luftkurort“ ver-
liehen wurde. 24 Mitwirken-
de erhielten Ehrungen für ih-
re langjährige Bühnenarbeit,
darunter der Ehrenvorsitzen-
de Albert Winter, der seit 60
Jahren für die Bühne aktiv ist.
Bei den anstehenden Neu-

wahlen wurden Stefan Pippel
als Vorsitzender und Markus

Hallenberg – Auf eine erfolg-
reiche Spielsaison blickten
die Mitwirkenden der Frei-
lichtbühne Hallenberg in ih-
rer Generalversammlung zu-
rück. Mit der Märchenkomö-
die „Aladin und die Wunder-
lampe“ und der Abenteuer-
reise „In 80 Tagen um die
Welt“ haben die Mitglieder

der Freilichtbühne nahezu
25 000 Zuschauer begeistert.
Nach der Eröffnung der

Versammlung durch den Vor-
sitzenden Stefan Pippel
sprach Bürgermeister Enrico
Eppner ein Grußwort an die

Zahlreiche Bühnenangehörige wurden bei der Generalversammlung der Freilichtbühne Hallenberg für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. FOTO: FREILICHTBÜHNE/NH

Kulturelle Leistung
gewürdigt

1275 Jahre Sehlen: Weihnachtsmarkt am 30. November
es Kaffee und Kuchen, gegen
16.30 Uhr kommen Nikolaus
und Christkind, ab 18.30 Uhr
spielt der Posaunenchor, ge-
gen 19.30 Uhr folgt die Weih-
nachtsandacht mit Pfarrer
Jung, danach spielt nochmals
der Posaunenchor. nh/jpa

weihnachtliche Dekoartikel
zu erwerben. Es gibt heiße
und kalte Getränke sowie
selbstgebackene Kuchen,
Plätzchen und Crêpes, Bra-
ten,Würstchen, Pommes und
Champignonpfanne. Beginn
ist um 11 Uhr, ab 14 Uhr gibt

und Christkind werden Ge-
schenke an die Kinder vertei-
len. Es spielt der Posaunen-
chor Grüsen-Mohnhausen,
Pfarrer Hilmar Jung wird eine
Weihnachtsandacht halten.
An mehreren Verkaufsstän-
den sind unter anderem

Sehlen – Im Programm rund
um das Jubiläumsjahr „1275
Jahre Sehlen“ im nächsten
Jahr veranstaltet das Jubi-
Team Sehlen bereits dieses
Jahr am Samstag, 30. Novem-
ber, einen Weihnachtsmarkt
in und um das DGH. Nikolaus

LOKALES
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Mantel, Schuhe & Co.
Was brauchen Hunde bei Kälte?

schiedlich, manche sind
empfindlich, andere nicht“,
sagt Thomas Steidl. Die Bal-
len können dadurch spröde
und rissig werden, damit sind
sie enorm anfällig für Ent-
zündungen und Verletzun-
gen. Dringt Salz direkt in
Wunden ein, ist das äußerst
schmerzhaft. Der Hund leckt
sich vermehrt die Pfoten, er
humpelt oder weigert sich so-
gar, noch einen Schritt zu
machen.
Von Hundeschuhen als

Schutz rät der Tierarzt jedoch
ab. Häufig passen sie nicht
gut, sie können Druckstellen
und Schmerzen verursachen.
Auch mögen viele Hunde
Schuhe nicht, denn sie stören
beim Laufen.
Sinnvoll sei es dagegen, die

Pfoten vor dem Spaziergang
mit einem speziellen Pfoten-
balsam einzuschmieren,
auch Hirschtalg sei geeignet,
so Steidl. Nach der Gassirun-
de sollten die PfotenmitWas-
ser abgespült und noch ein-
mal mit Balsam eingerieben
werden. Nur ein Säubern mit
einem Handtuch reicht
nicht, es kann sogar kontra-
produktiv sein, wenn damit
etwa Salz oder Steinchen in
die Haut gerieben werden.
Keine Auswirkungen hat

der Winter dagegen auf die
empfohlenen Futterrationen
für die Vierbeiner. Nur wenn
sie viele Stunden bei Kälte im
Freien verbringen, steigt ihr
Energiebedarf, für ihre ge-
wohnte Gassirunde brauchen
sie auch bei Minusgraden kei-
ne zusätzliche Nahrung. Bei
Tieren, die es imWinter eher
gemütlicher mögen und sich
mäßig bewegen, kann es so-
gar sinnvoll sein, weniger zu
füttern. tmn

den. Auch ihnen kann also
ein Hundemantel helfen.
Grundsätzlich gilt: Alte

Hunde bibbern in der Regel
schneller als jüngere, kleine-
ren Hunden ist es rascher
kalt als größeren Tieren.
Denn je kleiner ein Tier ist,
destomehrWärme gibt es ab.
Zudem sind kleinere Hunde-
rassen mit ihrem Bauch nä-
her am kalten Boden, das er-
höht ebenfalls den Wärme-
verlust. „Kleine Hunderassen
per se brauchen aber nicht
zwingend einen Mantel,
wenn sie entsprechend Fell
haben“, so Nadia Wattad.

Bewegung gegen das
Bibbern
Damit es den Hunden

warm bleibt, sollten sie sich
im Freien bewegen. Längeres
Ausharren im Stehen sollte
man daher imWinter der Tie-
re zuliebe vermeiden. Das gilt
besonders, nachdem Hunde
gebadet haben. Denn wahre
Wasserratten wie etwa Labra-
dore hüpfen bei jeder Tempe-
ratur ins Nass. Das sei zwar in
der Regel kein Problem, so
Tierarzt Thomas Steidl.
„Wichtig ist, dass sie immer
in Bewegung bleiben, damit
sie nicht auskühlen. Die Hal-
ter sollten also mit ihnen
nach dem Bad sofort weiter-
gehen.“
Hunde mit dünnem Fell

sollten aber besser nicht ins
Wasser, sagt Tierschutzex-
pertin Wattad. Kaltes Wasser
entzieht dem Körper rasant
Wärme, das kann zu einer
Unterkühlung führen. Zu-
dem ist generell bei Hündin-
nen Vorsicht geboten, sie nei-
gen zuHarnwegsinfektionen.
Friert ein Hund, ist das

nicht zu übersehen. Er zit-
tert, zieht den Schwanz ein,
manche drücken sich auf der
Suche nach wärmendem Kör-
perkontakt an die Beine ihrer
Menschen. Dass ein Hund
sich bei Kälte nicht wohl-
fühlt, kann er auch dadurch
zeigen, dass er sein Geschäft
schnell erledigt und sofort
wieder heim will. Nadia Wat-
tad empfiehlt für solche Hun-
de kürzere, aber dafür häufi-
gere Spaziergänge oder einen
wärmenden Hundemantel.

Hundeschuhe bei
Streusalz?
Ob groß oder klein, dick

oder dünn: Streusalz kann al-
len Hunden Problemen berei-
ten. Man sollte besser nicht
dort spazieren gehen, wo ge-
streut ist. „Die Reaktion der
Tiere auf Streusalz ist unter-

Während der Mensch bei
eisigen Temperaturen bib-
bert, haben Hunde ein
schützendes Fell, dass sie
durch den Winter bringt.
Wann brauchen Vierbei-
ner trotzdem zusätzliche
Wärme-Accessoires?

Ein wasserdichter Mantel
als Schutz vor dem Regen-
guss, eine Fleecejacke gegen
die Kälte, und ein Bademan-
tel, um es sich nach der Gassi-
runde gemütlich zu machen:
In der kalten Jahreszeit greift
manch ein Hundehalter zum
Kleidungsstück für das Tier.
Doch ist das wirklich nötig?
„In der Regel nicht“, sagt

der Thomas Steidl, Fachtier-
arzt für Klein- und Heimtiere.
Zwar haben Hunde ein ähnli-
ches Kälteempfinden wie
wir, doch eben auch ein Fell.
Das schützt sie nicht nur vor
der Wärme im Sommer, son-
dern auch imWinter vor Käl-
te und Nässe.
Es gibt aber durchaus Aus-

nahmen. Ob Hundekleidung
nötig ist, hängt unter ande-
rem von der Rasse und dem
Fell ab. Nordische Hunderas-
sen wie der wetterfeste Hus-
ky oder der Alaskan Malamu-
te, aber auch der Border Col-
lie, der Deutsche Schäfer-
hund oder der Labrador Re-
triever haben ein wolliges
Unterfell, das sich in den
Herbstmonaten verdichtet
und sie zusätzlich schützt.
Anders sieht es bei den Ver-

tretern von Hunderassen aus,
die ursprünglich aus wärme-
ren Gefilden kommen - etwa
Windhunde oder Rhodesian
Ridgebacks. Für diese Hunde
mit ihrem kurzen Fell kann
ein Hundemantel sinnvoll
sein, so der Deutsche Tier-
schutzbund. Aber auch ältere
oder kranke Hunde profitie-
ren vom zusätzlichen Schutz,
genau wie Tiere mit lichtem
Fell oder Nackthunde, die ex-
tra ohne Fell gezüchtet wer-
den. „Hunde ohne Fell frieren
extrem schnell“, sagt Nadia
Wattad vom Deutschen Tier-
schutzbund.

Kleine Hunde sind
gefährdet
Und auch die Vertreter von

Miniaturrassen frieren rasch
– und zittern oft vor Kälte.
Das kann bei ihnen sogar
schnell zu einer gefährlichen
Unterzuckerung führen. Sie
sind obendrein anfällig für
Unterkühlungen, auch das
kann lebensgefährlich wer-

Schnee, Eis und Kälte: In der Regel brauchen Hunde keinen extra Schutz im Winter. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN

Auch für Windhunde mit ihrem kurzen Fell kann ein Hundemantel sinnvoll sein.
FOTO: PATRICK PLEUL/DPA/DPA-TMN

ATERIMA care
Martin Born, 35088 Battenberg
Team Frankenberg-Marburg | Regionalberater

0151 20070458 | www.aterima-care.de
frankenberg-marburg@aterima-care.de

Anzeige

ATERIMA care REGIONAL:
Erstmalig umfassende Seniorenhilfe im Verbund
– Betreuungs- und Pflegekonzept Aterima care regional bietet häusliche
24h Betreuung und koordiniert parallel ein Verbundsystem von Dienstleistern

– Von der 24h Betreuung bis zum ambulanten Pflegedienst: Angebote für
hilfebedürftige Menschen der Region

Mehr als 5,6 Millionen hilfe-
bedürftige Menschen sind
derzeit in Deutschland auf
Pflege- und Betreuungsleis-
tungen angewiesen.
„Die Nachrichten über
deutschlandweit steigen-
de Pflegezahlen und den
zunehmenden Mangel an
Fachkräften entmutigen vie-
le Menschen. Allerdings ist
und bleibt die Erbringung
von Betreuungs- und Pflege-
leistungen weiterhin im re-
gionalen Raum angesiedelt.
Und da gibt es grundlegen-
de und ermutigende Unter-
schiede bei Verfügbarkeiten
und Konzepten“, berichtet
Martin Born, Regionalbera-
ter von Aterima care in der
Region Waldeck/Franken-
berg- Marburg/Biedenkopf

Nah an den Bedürfnissen

Um nah an den Wünschen
und Bedürfnissen von hilfe-
bedürftigen Menschen und
deren Angehörigen zu sein,
hat das Unternehmen, ge-
meinsam mit regionalen
Partnern, das integrative
Pflege- und Betreuungskon-
zept Aterima care regional
entwickelt.

„Unser Konzept umfasst ein
umfangreiches Verbund-
system an vielfältigen Ent-
lastungsleistungen, die in
einem ersten kostenlosen
Gespräch vorgestellt wer-
den. So haben die betreu-
ungsbedürftigen Senioren
und deren Angehörige einen
Überblick und können nach
ihren Wünschen und Anfor-
derungen selbst entschei-
den“, betont Born.

Hilfreiche Koordination ist
wesentliche Entlastung

Born ist zentraler Ansprech-
partner und kümmert sich
etwa um die zügige Bereit-
stellung und die Einsatz-
planung einer 24h Alltags-
begleitung in häuslicher
Gemeinschaft und über-
nimmt den Kontakt für die
medizinische Versorgung
durch einen ambulanten
Pflegedienst. Auch wenn
es um Finanzierungsfragen
und alle Belange rund um
einen Umbau für ein barri-
erefreies Zuhause des hilfe-
bedürftigen Menschen geht
ist Born da und kann weite-
re Leistungen koordinieren.
Das schließt auch spezielle

Bedarfe wie Treppenlifte,
Sanitätsbedarf oder Notruf-
systeme ein.

Regionalität und direkter
Kontakt

AlleunterstützendenDienst-
leistungen werden durch re-
gional angesiedelte Dienst-
leistungsunternehmen er-
bracht, – die ebenso wie
Aterima care – vor Ort
verbunden und durch ei-
nen ständigen Austausch
vernetzt sind. „Die Regi-
on ist meine Heimat. Ich
kenne mich hier gut aus“,
beschreibt Born seinen per-
sönlichen Hintergrund. Ihr
Anliegen: „Pflege- und Be-
treuungsleistungen sollten
immer bedürfnisorientiert,
bezahlbar sein und unter
regionalen Bedingungen
geplant werden. Aber auch
das beste Konzept startet
zuerst mit einem Kennen-
lernen und einem guten
Gespräch und das nicht
Online, sondern direkt.
Schließlich entscheidet ja
auch ein bisschen der erste
Eindruck und die gemein-
same Sympathie.“

Nationalparkstadt Waldeck
Am Rathaus 1
34513 Waldeck-Sachsenhausen
stadt@waldeck.de

DEIN JOB.
DEIN WALDECK.

Wir suchen:

in Voll- und Teilzeit

JETZT DIREKT
BEWERBEN

Staatlich anerkannte/r
Erzieher/in (m/w/d)

Nationalparkstadt Waldeck
Am Rathaus 1JETZT DIREKT
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10.99
-31%

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

4.99
-29%

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Winzer Roman Josef Pfaffl
Weingut Pfaffl (Österreich)

Pfaffl
Grüner Veltliner,

Zweigelt,
Grauburgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

Österreich

5.49
-21%

Fauno
Merlot Bio,

0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Spanien

3.99
ANGEBOT

Streusalz
25 kg -Sack,
1 kg = 0,28 €8 €

6.99
-22%

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-21%

+ 1
Auto Sonnen/
Frost-Schutz
GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

Fr
G

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Leikeim
Wintertraum, Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

1 l = 1,30 €12.99**
App13.99

-22%

Mooser Liesl Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,76 €

1 l = 1,66 €4.99**
App5.29

-29%

Budweiser Budvar
das Original aus Tschechien,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

0.89
-36%

6.49
7.29

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,46 €

ser

,

ZAHLE 2
NIMM 3

!!AktionAktion Förstina
Schorle, Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €€

7.99
9.79

1 l = 1,33 €7.99**
App8.99

9.99

Rapp‘s
Apfelsaft, Apfelschorle,
Täglich Fit,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Spezi
Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

Vitello Primitivo
Cabernet, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-33%

Cecchi Chianti
trocken,
0,75 l -Flasche
1 l = 7,99 €

5.99
-20%

Lauffener
Lesestoff
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-20%

Unsere Besten
Chardonnay fume, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
6.99

Prinz von
Hessen
Riesling, Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 13,32 €

9.99
11.99

Havana Club
Añejo 3 Años,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 16,41 €

+ 1 Dose
Havana Club
& Cola 0,33 l
GRATIS!

b

+ 1 D

!!AktionAktion

11.49
ANGEBOT

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

s

14.99
-25%

1 l = 0,42 €9.98**
App10.98

-46%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 25.11. – 30.11.2024

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

Entspricht einem Kastenpreis von 7,71 €

+ 2
Flaschen
RATIS!
+ 2

!!AktionAktion

8.99
ANGEBOT

pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 0,75 €

Fl
GR

LOKALES

Für die Zukunft
aufgestellt

Wechsel bei der Schützengilde –
Voller Tatendrang für 2025

für ihre langjährige Vor-
standsarbeit.
Zweite Veranstaltung in

diesem Jahr war die Premiere
des Films „Freischießen
2023“ mit rund 170 Gästen.
Im Jahresverlauf nahm die

Schützengilde mit großer Be-
teiligung an den Umzügen
beim Freischießen in Twiste
und inMengeringhausen teil.
Helmut Nordmeier wurde
mit großemDank als langjäh-
riger Busfahrer der Schützen-
gilde verabschiedet.
Weiterhin traten die Kano-

niere der Schützengilde zum
Kanonenmanöver in Rhoden
an. Abgeschlossen wurde die
Saison mit demMannschafts-
Schießwettkampf auf 50 Me-
ter der Hobbyschützen mit
anschließendem Grillfest in
der Grillhütte in Freienha-
gen. Auch Gruppen aus den
umliegenden Orten wie Wal-
deck und Ippinghausen nah-
men teil. Es traten 23 Mann-
schaften mit insgesamt 69
Schützen an, jeder hatte fünf
Schuss. Die Gruppe „Die
Nordmeiers“ errang zumwie-
derholten Male den Sieg in
der Mannschaftswertung mit
110 Ringen, dicht gefolgt von
der „Feuerwehr“ mit 109 Rin-
gen und den „Sportschützen
2“ mit 106 Ringen.
In der Einzelwertung der

Frauen freute sich Laura
Plutz über den Sieg mit 38 er-
reichten Ringen, und in der
Gruppe der Männer holte
sich Björn Fisseler mit 44 Rin-
gen den Sieg. red

Waldeck-Freienhagen – Die
Schützengilde blickt zurück
auf ein erfolgreiches Jahr. Die
Aktivitäten starteten mit der
Generalversammlung im
Frühjahr. Sehr zufrieden
zeigte sich dort der bis dahin
amtierende Vorstand mit
dem Freischießen 2023 und
den damit verbundenen Auf-
gaben und Erlebnissen sowie
mit den vielen helfenden
Händen von allen Gruppen
und Bewohnern der Stadt.
Ingo Schlüter wurde beim

Freischießen neuer König.
Sein Vorgänger Marc Walter
wurde bei der Generalver-
sammlung neu im Amt als
Vorsitzender begrüßt. Chris-
toph Lippe stieg in das Amt
des Hauptmanns auf, Jan
Plutz bekleidet nun das Amt
des Feldwebels.
Neu in den Vorstand ge-

wählt wurde Fabian Martin
als Unteroffizier. Bestätigt in
ihren Ämtern wurden: Erster
Dechant Marc Wiegand,
Zweiter Dechant Patric Figge,
Leutnant Stefan Brand, Fähn-
rich Jens Meyer, sowie Kassie-
rer Dirk Fisseler. Der Vor-
stand zeigte sich sehr erfreut,
dass die Schützengilde 1593
Freienhagen wieder einmal
voller Tatendrang und gut für
die Zukunft aufgestellt wei-
termacht.
Es verabschiedeten sich

Bernd Schröder, ehemaliger
Erster Vorsitzender, sowie
Achim Nierhaus, ehemaliger
Hauptmann. Marc Walter be-
dankte sich bei den beiden

Scheidende und neu gewählte Vorstandsmitglieder: (von
links) Stefan Brand (Leutnant), Christoph Lippe (neuer
Hauptmann), Jens Meyer (Fähnrich), Achim Nierhaus (bishe-
riger Hauptmann), Ingo Schlüter (König), Jan Plutz (neuer
Feldwebel), Marc Wiegand (Erster Dechant, Schriftführer),
Marc Walter (neuer Vorsitzender), Dirk Fisseler (Kassierer).
Im Bild fehlen Bernd Schröder (bisheriger Vorsitzender), Pa-
tric Figge (zweiter Dechant), Fabian Martin (neuer Unterof-
fizier).

Rückblick: Die Schützengilde nahm in großer Besetzung an
Umzügen in Twiste und Mengeringhausen teil und weckte
bei der Premiere des Films „Freischießen 2023“ Erinnerun-
gen an die große Veranstaltung im vorigen Jahr in Freien-
hagen. FOTOS: CHRISTIANE TRIERWEILER



„Wir verleihen Barrierefreiheit“
Beim Landkreis gibt es mobile Rampen, mit denen Bordsteine und Schwellen zu überwinden sind

schiedene kostenfreie Infor-
mations-, Beratungs- und Ver-
anstaltungsangebote. Eine
Übersicht und weitere Infor-
mationen gibt es online un-
ter www.landkreis-waldeck-
franken-berg.de/barrierefrei-
heit oder in der Broschüre
„Barrierefreiheit und Teilha-
be“. red

be in Waldeck-Frankenberg
noch weiter zu verbessern:
Unter anderem betreibt die
Modellregion eine Woh-
nungsbörse für barrierefrei-
en Wohnraum und ein ent-
sprechendes Kataster. Auch
gibt es weiterhin zu allen Fra-
gestellungen rund um Inklu-
sion und Barrierefreiheit ver-

und Inklusion zu setzen. Wer
Interesse an den Rampen hat,
kann sich gern bei Alexandra
Köck melden unter Tel.:
05631/9541625 oder E-Mail
an alexandra.ko-
eck@lkwafkb.de.
Die Rampen sind nur eine

von vielen Angeboten der
Modellregion, um die Teilha-

Bereits vorgestellt wurden
die Rampen beim Jubiläums-
fest des Landkreises zum 50.
Geburtstag Ende September
am Südring.
Die Schwellenrampen aus

recyceltem Kunststoff wur-
den dort aus-gestellt und be-
malt – um ein sichtbares Zei-
chen für Chancengleichheit

probieren möchte, kann sich
diese bei uns kostenfrei bor-
gen“, sagt die Koordinatorin
der Modellregion Barriere-
freiheit des Landkreises, Ale-
xandra Köck vom Fachdienst
Frauen und Chancengleich-
heit. „Wir verleihen Barriere-
freiheit“, fasst sie die Initiati-
ve zusammen.

Waldeck-Frankenberg – Für
mehr Barrierefreiheit setzt
sich der Landkreis ein. Ab so-
fort stehen auchmobile Ram-
pen zum kostenlosen Verleih
bereit, um Alltags-Hindernis-
se – wie beispielsweise Stu-
fen, Kanten, Schwellen oder
Bordsteine – sicherer und be-
rollbar zu machen. Darauf
weist der Kreis in einer Pres-
semitteilung hin.
Ob für öffentliche Veran-

staltungen oder private
Events, ob für wenige Tage
oder mehrere Wochen: Der
Fachdienst Frauen und Chan-
cengleichheit des Landkrei-
ses stellt ab sofort vier
Schwellen- und eine Koffer-
rampe ohne Gebühr zur Ver-
fügung.

Die Schwellenrampen kön-
nen unterschiedliche Höhen-
unterschiede ausgleichen:
von 3,5 bis 7 Zentimeter. Die
Kofferrampe ist durch ihr re-
lativ geringes Gewicht und
dadurch, dass sie faltbar und
mit einem Tragegriff verse-
hen ist, entsprechend mobil
einsetzbar.
Alle Rampen sind grund-

sätzlich für Innen- und Au-
ßenbereiche nutzbar.
„Jeder, der für eine Veran-

staltung oder auch für andere
Zwecke eine solche Rampe
benötigt oder nur einmal aus-

Um die Barrierefreiheit in Waldeck-Frankenberg noch weiter zu verbessern, verleiht der Landkreis Rampen, die man sich für öffentliche oder private Ver-
anstaltungen und andere Zwecke kostenfrei ausleihen kann. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Aus recyceltem
Kunststoff

LOKALES



Ich verschenke das Weihnachts-Abo:
(Adresse des Schenkenden)

Empfänger des Weihnachts-Abos:
(Adresse des zu Beschenkenden)

Name, Vorname

Straße/Nr.

PLZ Ort

Telefon Geburtstag

E-Mail

Name, Vorname

Straße/Nr.

PLZ Ort

Telefon Geburtstag

E-Mail (für kostenlose ePaper-Nutzung)

Geschenk-Karte
Bitte liefern Sie die HNA ab Donnerstag,
dem 2. Januar 2025 oder ab

Ich bezahle das Weihnachts-Abo
(bitte ankreuzen)

per Rechnung
Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG
ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum/Unterschrift

6K
24

W
E1

G

Ja, ich möchte 3 Monate Lesefreude zum Preis von 2 Monaten und ein Jahreslos der Aktion Mensch verschenken.

Einsende-schluss:13.12.2024

(Z.Zt. 47,90 €/mtl. inkl. ePaper und Zustellung.
Bei Postzustellung 50,10 €/mtl. inkl. gesetzl. USt.)

(Z.Zt. 28,50 €/mtl.)

Zum Sonderpreis: Gedruckt für nur 95,80 Euro Digital für nur 57,00 Euro Unsere Garantie: Das Abonnement endet automatisch.

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine · Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH &
Co. KG und das Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere inter-
essante Angebote per E-Mail und Telefon informiert. Die Zustimmung
kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@hna.de mit Wirkung
für die Zukunft widerrufen. Weitere Informationen erhalten Sie in unse-
rer Datenschutzerklärung.

Ein vergünstigtes Angebot der HNA kann nur alle 6 Monate in Anspruch
genommen werden und wird an Haushalte innerhalb unseres Verbrei-
tungsgebietes zugestellt, in denen es noch kein Abonnement gibt. Mein
Geschenk erhalte ich nach der Erfassung der Bestellung. Meine Mandats-
referenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA-Mandat.

Amtsgericht Kassel: HRA 6739

Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden
Sie unter hna.de/agb

Bestellen Sie jetzt!
hna.de/geschenkabo 0800 203-4567 (gebührenfrei)

Die
perfekteGeschenk-Idee!

3 Monate lesen und

nur 2 Monate zahlen
– und dazu ein Jahreslos der

Aktion Mensch geschenkt!



STELLENANGEBOTE

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 · 34537 Bad Wildungen
Telefon +49 (0)5621 82-0
kontakt.badwildungen@median-kliniken.de

Willkommensprämie

€ 4.000.-
Pflegekräfte
(PFK/MFA)
Therapeuten

Hier finden
Sie alle
Stellen-
angebote.

FürunsereJugendhilfeeinrichtunginWillingen(Upland)suchenwir
ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt

von 3.944,47 € bis
4.258,98 € monatlich
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team
Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (mit 2. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in

- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut

vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut
Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisationskompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de
Tel. 05632 969780Tel. 05632 969780

Bis zu

5.000,– €
„Willkommensp

rämie“

bei Arbeitsbeginn bis 31.01.2025

Gehalt von 3.944
,47 €

bis 4.258,98 € be
iVollzeit

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

JETZT TEIL UNSERES
TEAMS WERDEN!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

flexible Arbeitszeiten
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

EINZELHANDELS-
KAUFMANN (m/w/d)

in VOLLZEIT

Bekanntschaften

Karen,63 J.,verwitwet,mitweibl. Figur, gu-
te Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin. Bin ei-
ne treue Seele u. habe keine großen An-
sprüche.Weil ich nicht alleine ausgehe, ha-
beichkeineGelegenheite.Mannzutreffen.
Doch zugernemöchte ichdie Liebewieder
imHerzen spüren u. für Dich da sein. Bitte
meldeDichüb.PVTel. 0152-24910120

Hannelore,75 J.,gutu. jüngeraussehend,
erledigemit viel Freude die Haus-/Garten-
arbeit u. koche fürmein Leben gern. Nach
derTrauerzeitmöchte ich jetztdieEinsam-
keit beenden, die in der bevorstehenden
Adventszeit amschlimmsten ist. Rufen Sie
jetztüb.PVanu. lassenSieunszusammen
kommen.Tel. 0176-56841872

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

!Achtung! Suche
Näh-/Schreibmaschinen, Briefmarken,
Bleikristall, Bücher, Bilder, Zinn, Teppi-
che, Möbel, Puppen, Porzellan, Bronze
Figuren, Golfschläger, Schallplatten,
Musikinstrumente, H/D Garderobe, Pel-
ze, Münzen, Uhren, Silber aller Art und
Schmuck, Herr Böhmer, 0157 54921887

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, Preisaktion.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Industriestraße 30 · 34537 Bad Wildungen
T 05621 960193 · www.autohaus-landau.de

info@autoservice-landau.de

Komm zu uns

ins Team als

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung

wartet auf Dich! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Quereinsteiger sind auch herzlichst willkommen!Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung 

Ihr Partner für Reifen, Service, Klima - rund ums Automobil.

NeueWege

öffnen

NEUE TÜREN

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.



Konzert zur stillen
und eiligen Nacht

Bad Arolsen - Am 6. Dezember
um 19.30 Uhr lädt der Volks-
bildungsring Bad Arolsen zu
einem amüsanten Nikolaus-
konzert mit dem Kölner Bari-
ton Ulrich Schütte und Rai-
ner Böttcher am Klavier in
den Festsaal des Schreiber-
schen Hauses ein.
Das Programm „Stille

Nacht, eilige Nacht“ bietet
heitere, satirische und
schmalzige Lieder und Texte
zurWeihnacht - vom poltern-
den Knecht Ruprecht, einem
Melodram zur Entstehung
des Liedes „Stille Nacht, heili-
ge Nacht“ und Eichendorffs
„Markt und Straßen steh’n
verlassen“ über „Santa Claus
is coming to town“ und „Win-
terWonderland“ bis zuHeinz
Erhards „Weihnachtsgans“.
Der Kölner Sänger Ulrich

Schütte
und Rai-
ner Bött-
cher ken-
nen sich
seit ihrer
gemeinsa-
men Stu-
dienzeit.
Ulrich
Schütte ist
in Bad
Arolsen
durch Lie-
deraben-
de im Rahmen der Schloss-
konzerte und als Oratorienso-
list bei den Barock-Festspie-
len gut bekannt. Beide tum-
meln sich aber auch mit Ver-
gnügen auf dem Terrain der
leichteren Muse.
Karten sind bereits im Vor-

verkauf über den Touristik-
Service Bad Arolsen (Tel.
05691-801240) sowie online
über www.reservix.de erhält-
lich. red

Der Kölner Sän-
ger Ulrich Schüt-
te. FOTO: PRIVAT

Besondere Glühweinfahrten
Im Dampfschnellzug zum Weihnachtsmarkt

unteren Lahntalbahn zu fin-
den. Sitzplätze stehen nur be-
grenzt zur Verfügung. Gezo-
gen wird der Sonderzug im
Dezember von der Dampflok
35 1097 aus dem Jahr 1959.
Auch diese Zugfahrt sei ein
Erlebnis für die gesamte Fa-
milie. Für das leibliche Wohl
sorgt das ehrenamtliche Ser-
vicepersonal mit Buffetwa-
gen imZug oder im Speisewa-
gen. Da die Fahrten nur bei
ausreichender Beteiligung
durchgeführt werden, bitten
die Eisenbahnfreunde Treysa
um frühzeitige Buchung un-
ter www.eftreysa.de oder
06698/ 9110 441. red

alle Geschmäcker etwas da-
bei. Der Dampfsonderzug
fährt zum Wasserfassen über
Bad Nauheim und Butzbach,
zudem wird die Dampflok
über dasGleisdreieckGießen-
Bergwald gedreht. Der Fahr-
preis beinhaltet außerdem
ein Glühwein oder Kinder-
punsch am Platz serviert. Der
Zug hält in Treysa, Neustadt,
Stadtallendorf, Kirchhain,
Marburg, Niederwalgern,
Gießen und Wetzlar.
Zusätzlich wird eine

Dampfschnupperfahrt ange-
boten. ZwischenWetzlar und
Weilburg ist auch heute noch
ein idyllischer Abschnitt der

Treysa - Mit dem Beginn der
Weihnachtszeit laden die Ei-
senbahnfreunde Treysa e.V.
wieder zu einer beliebten
nostalgischen Dampfsonder-
zugfahrt im Dezember 2024
zu den Weihnachtsmärkten
in nah und fern ein.
Am 14. Dezember fährt der

Dampfsonderzug zum tradi-
tionellen Heidelberger Weih-
nachtsmarkt, dieser lockt in
der Adventszeit mit einem
ganz besonderen Zauber und-
rund 130 Ständen eingebettet
in malerische Winkeln der
Altstadt . Der Zug hält Treysa,
Neustadt, Stadtallendorf,
Kirchhain, Marburg, Nieder-
walgern, Gießen, Butzbach,
Friedberg und Heidelberg.
Der Fahrpreis beinhaltet au-
ßerdem ein kleines Früh-
stück am Platz serviert. Die
Kinder erhalten vom Niko-
laus ein kleines Präsent im
Zug.
Zum Jahresabschluss geht

es am 28. Dezember mit Voll-
dampf auf Glühweinfahrt
nach Wetzlar. Mit an Bord
der geschichtsträchtige Spei-
sewagen, der kleine Speisen
zu moderaten Preisen aus re-
gionaler Produktion bereit-
hält. Der Wetzlarer Weih-
nachtsmarkt hat auch nach
dem großen Fest geöffnet. Ob
Eisbahn, gebrannte Mandeln,
leckeren Glühwein, da ist für

Mit dem Beginn der Weihnachtszeit laden die Eisenbahn-
freunde Treysa e.V. wieder zu einer beliebten nostalgischen
Dampfsonderzugfahrt im Dezember 2024 zu den Weih-
nachtsmärkten in nah und fern ein. Foto: Gregor Atzbach

Weihnachtsmarkt vor dem Schloss
sammensein ein. Hierzu trägt
auch ein umfangreiches Rah-
menprogramm bei, welches
täglich für Unterhaltung und
vorweihnachtliche Atmo-
sphäre sorgt. red

ses statt. Über 35 attraktive
Ständemit einem vielfältigen
Angebot aus Gastronomie,
Kunsthandwerk und Handel
erwarten die Besucher und la-
den zu einem geselligen Bei-

Bad Arolsen - Vom 29. Novem-
ber bis 1. Dezember findet
der Weihnachtsmarkt auf
dem Schlosshof und damit
vor der malerischen Kulisse
des Arolser Residenzschlos-

Festliches Konzert
Sinfonisches Blasorchester läutet Advent ein

Bearbeitungen traditioneller
und barocker Kompositionen
werden neben klangmaleri-
schen, zeitgenössischen
Kompositionen zu hören
sein.
Eintrittskarten für das Kon-

zert gibt es in der Korbach-In-
fo, Professor-Bier-Straße 15
(12 Euro/6 Euro) und an der
Abendkasse (15 Euro/8 Euro).
Der Eintritt für Kinder bis 14
Jahre ist frei. red

Korbach - Zu einem festlichen
Konzert am ersten Advent
lädt das Sinfonische Blasor-
chester Korbach/Lelbach ein.
Am Samstag, 30. November,
um 17 Uhr findet das Konzert
in der Nikolaikirche in Kor-
bach statt. Dirigentin ist Kers-
tin Engel.
Vielseitige, stimmungsvol-

le und feierliche Musik für
sinfonisches Blasorchester
stehen auf dem Programm.

Adventszauber
Stimmungsvoller Tag am Museum

zu Großmutters Zeiten an
den historischen Herden
Plätzchen backen und der
Museumsschmied schmiedet
Weihnachtsdekoration.
Die Odershäuser Feuer-

wehr heizt den Grill an. Der
Eintritt ins Museum ist am
„Adventszauber“ frei. Weite-
re Infos sind auf www.leben-
digesmuseum.de zu finden.

Odershausen - Am 30. Novem-
ber findet im „Lebendigen
Museum Odershausen“ ein
nostalgischer, dörflicher „Ad-
ventszauber“ wie vor 100 Jah-
ren statt. Vor 13 bis 18 Uhr
wird den Gästen vor der Ku-
lisse des Museums mit Brat-
äpfeln, Glühwein und allerlei
Weihnachtsbäckerei einiges
geboten. Kinder können, wie

Besinnliche Lesung
Vielseitiger Nachmittag im Theaterladen

amüsant und herzerwär-
mend. Lesen werden Martina
Mayr, Susanne Wirtz und Dr.
Norbert Wirtz. Musikalisch
wird die Lesung von Renate
Umlauf an der Querflöte und
Olaf Schillmöller am Klavier
begleitet.
Die kostenlose Adventsle-

sung findet im Theaterladen
Mengeringhausen, Ritterort
1 statt. Um eine Spende wird
gebeten. red

Mengeringhausen - Zur Ruhe
kommen, in besinnlicher At-
mosphäre Kraft tanken: Das
Statt-Theater Mengeringhau-
sen bietet seinem Publikum
dazu eine Lesung im Advent
an. Sie ist für Samstag, 7. De-
zember 2024, um 17 Uhr ge-
plant. Unter der Leitung von
Susanne Wirtz darf sich das
Publikum auf einen vielseiti-
gen Nachmittag freuen - be-
sinnlich und verträumt sowie

BLACKBLACKBLACK
In allen Abteilungen vom 23. bis 29. November 2024

-25%-10%
Sale

Zusätzlich auf alle gekennzeichneten Ausstellungsstücke!
-50%SalSale-5

Sale
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen


